
Kaukasus-
Glanzfetthenne 

Phedimus spurius 

Kamtschatka-Fetthenne, 
Siebold-Fetthenne 
Phedimus kamtschaticum, Phedimus sieboldii 

Blätter flach, 
vorne 

gekerbt oder 
gezähnt, am 

Rande 
bewimpert 

(Lupe), 
gegen-

ständig 
angeordnet  

Kam-
tschatka-
Fetthenne 
 
Blüten gelb, 
Blätter 
wechsel-
ständig 

nieder-
liegende oder 

kriechende, 
wurzel-

bildende  
Triebe 5-15 

cm lang 

Bestimmungshilfen 

Die Kaukasus-Glanzfetthenne bildet Rasen und  wird 10-20 cm hoch. Ursprünglich stammt sie aus 
Südwestasien.  
Die ausdauernde, krautige Glanzfetthenne ist sehr anpassungsfähig, so das sie sowohl an sehr 
trockenen und warmen Standorten als auch im Halbschatten gedeiht.  
Im Handel findet man die Pflanze in verschiedenen Sorten unter dem Namen Sedum spurium. Dabei 
variiert die Farbe der Blüten von  violett über  rosaorange bis zu weiß und die Blattfarbe über 
dunkelviolett bis zu hellgrün. 

Blüten weiß 
bis blutrot, 

Blüten-
blätter 5, 

Staubblätter 
10  

ähnliche Arten 

Siebold-
Fetthenne 
 
Blätter in 3 
zähligen 
Quirlen 

Die Kamtschatka-Fetthenne und die 
Siebold-Fetthenne sind ebenfalls Neophyten 
die sich in Einbürgerung befinden. Auch sie 
sind als Zierpflanzen nach Deutschland 
gekommen. 
Synonym sind die Bezeichnungen Sedum 
kamtschaticum und Sedum sieboldii.  
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